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Drucksache 2279 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zum Schutz von Minderheiten in Kapitalgesellschaften 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Umwandlung von Kapital- 
gesellschaften und bergrechtlichen Gewerkschaften 
vom 12. November 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 844) 
wird am Tage des Inkrafttretens dieses Gesetzes 
aufgehoben. 


Artikel 2 

Das Aktiengesetz, zuletzt geändert durch das Ge- 
setz über die Kapitalerhöhung aus Gesellschafts- 
mitteln und über die Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 23. Dezember 1959 (Bundesgesetzbl. I S. 789) 
wird wie folgt geändert: 


In § 153 Abs. 3, § 234 Abs. 2 Satz 1, § 249 Abs. 3 
Satz 1, § 251 Abs. 3 Satz 1, § 255 Abs. 1 Satz 2, § 256 
Abs. 3 Satz 1 und § 263 Abs. 2 Satz 1 wird das Wort 
„dreiviertel" durch das Wort „neunzehntel" ersetzt. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 
Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes 
erlassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 
des Dritten Überleitungsgesetzes. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1961 in Kraft. 


Bonn, den 6. Dezember 1960 


Ollenhauer und Fraktion 
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